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II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.6.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 603137-2023 - Competition
Germany-Mannheim: Electrical power systems design services
OJ S 193/2023 06/10/2023
Contract notice – utilities
Services

Legal Basis:
Directive 2014/25/EU

Section I: Contracting entity

Name and addresses
Official name: MV Mannheimer Verkehr GmbH
Postal address: Möhlstr.27
Town: Mannheim
NUTS code: DE126 Mannheim, Stadtkreis
Postal code: 68165
Country: Germany
Contact person: Eckert, Kathrin
E-mail: vergabe@rnv-online.de
Telephone: +49 6214651730
Fax: +49 6214653111

:Internet address(es)
Main address: https://www.mannheim.de/de/stadt-gestalten/staedtische-gesellschaften/mkb-
gmbh

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink
/subproject/bf2030d0-de7b-4c26-9608-5535dbce1693
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://bieterzugang.
deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/bf2030d0-de7b-4c26-
9608-5535dbce1693

Main activity
Recreation, culture and religion

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Planung der elektrischen Haltestellenausstattung für den barrierefreien Ausbau der Haltestelle 
Paradeplatz in Mannheim
Reference number: 230-23-EK7

Main CPV code
71323100 Electrical power systems design services

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/603137-2023
mailto:vergabe@rnv-online.de?subject=TED
https://www.mannheim.de/de/stadt-gestalten/staedtische-gesellschaften/mkb-gmbh
https://www.mannheim.de/de/stadt-gestalten/staedtische-gesellschaften/mkb-gmbh
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/bf2030d0-de7b-4c26-9608-5535dbce1693
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/bf2030d0-de7b-4c26-9608-5535dbce1693
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/bf2030d0-de7b-4c26-9608-5535dbce1693
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/bf2030d0-de7b-4c26-9608-5535dbce1693
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/bf2030d0-de7b-4c26-9608-5535dbce1693
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II.2.6.
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II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4.

Type of contract
Services

Short description
Objektplanung Techniscche Ausrüstung der Leistungsphasen 5 bis 8 nach § 55 HOAI 2023 
sowie Beleuchtungsmessung

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
71240000 Architectural, engineering and planning services, 71250000 Architectural, 

, , engineering and surveying services 71320000 Engineering design services 71356400 
Technical planning services

Place of performance
NUTS code: DE126 Mannheim, Stadtkreis

Description of the procurement
Planung der elektrischen Haltestellenausrüstung für den barrierefreien Ausbau der Haltestelle 
Paradeplatz in Mannheim.
Planung der Leistungsphasen 5 bis 8 sowie Beleuchtungsmessung

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 11/12/2023 End: 31/12/2024
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
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III.1.3.

III.1.2.

List and brief description of conditions: 
Die in diesem Abschnitt geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bieter und den 
jeweiligen Mitgliedern einer Bietergemeinschaft jeweils gesondert vorzulegen. Ausländische 
Bieter müssen gleichwertige Nachweise der für sie zuständigen Behörde/Institution ihres 
Heimatlandes vorlegen. Zusätzlich sind diese ins Deutsche zu übersetzen.
Der Auftraggeber behält sich vor, im Fall der Beauftragung mit dem jeweiligen Bieter von 
diesem eine Beglaubigung der Übersetzung(en) zu verlangen.
Mit dem Angebot ist einzureichen:
1. Handelsregisterauszug (nicht älter als 3 Monate),
2. Erklärungen zur persönlichen Lage,
3. Erklärungen im Zusammenhang mit strafrechtlichen Verurteilungen,
4. Erklärungen im Zusammenhang mit der Entrichtung von Steuern und 
Sozialversicherungsbeiträgen,
5. Erklärungen im Zusammenhang mit Insolvenz, Interessenskonflikten oder beruflichem 
Fehlverhalten,
6. Erklärungen zu seiner Berufsausübung.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Die in diesem Abschnitt geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bieter und den 
jeweiligen Mitgliedern einer Bietergemeinschaft jeweils gesondert vorzulegen. Ausländische 
Bieter müssen gleichwertige Nachweise der für sie zuständigen Behörde/Institution ihres 
Heimatlandes vorlegen. Zusätzlich sind diese ins Deutsche zu übersetzen.
Der Auftraggeber behält sich vor, im Fall der Beauftragung mit dem jeweiligen Bieter von 
diesem eine Beglaubigung der Übersetzung(en) zu verlangen.
1. Eigenerklärung das der Bieter spätestens unverzüglich nach Zuschlagserteilung über eine 
Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung verfügt, die über die gesamte Vertragslaufzeit 
erhalten bleiben muss. Die Deckungssumme dieser Versicherung muss je Schadensfall 
mindestens betragen:
- für Sach- und Vermögensschäden: 3 Mio. Euro
- für Personenschäden: 2 Mio. Euro.
Die Maximierung der Ersatzleistung pro Versicherungsjahr muss mindestens das Zweifache 
der Deckungssumme für Personen- und Sachschäden betragen. Die Maximierung der 
Ersatzleistung pro Versicherungsjahr muss mindestens das einfache der Deckungssumme für 
Vermögensschäden betragen. Die Versicherung muss eine unbegrenzte Nachhaftungsfrist 
aufweisen. Diese gilt auch für den Todesfall des Versicherungsnehmers sowie die Liquidation
/Insolvenz des Auftragnehmers.
Zum Nachweis, dass die oben beschriebene Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung 
rechtzeitig vorhanden sein wird, gibt der Bieter eine entsprechende Eigenerklärung ab.
2. Eigenerklärung über den Gesamtumsatz sowie über den Umsatz vergleichbarer Leistungen 
in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren,
3. Eigenerklärung über die Mitarbeiterzahlen der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre.
4. Eigenerklärung, dass die Voraussetzung für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 MiLoG 
(Mindestlohngesetz) nicht vorliegen, dass der Bieter also nicht wegen eines Verstoßes nach § 
21 MiLoG mit einer Geldbuße von wenigstens 2 500 EUR belegt worden ist.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Die in diesem Abschnitt geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bieter und den 
jeweiligen Mitgliedern einer Bietergemeinschaft jeweils gesondert vorzulegen. Ausländische 
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IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.2.

III.2.

III.1.4.

Bieter müssen gleichwertige Nachweise der für sie zuständigen Behörde/Institution ihres 
Heimatlandes vorlegen. Zusätzlich sind diese ins Deutsche zu übersetzen.
Der Auftraggeber behält sich vor, im Fall der Beauftragung mit dem jeweiligen Bieter von 
diesem eine Beglaubigung der Übersetzung(en) zu verlangen.
Der Bieter muss auch technisch und beruflich leistungsfähig sein. Die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit ist als gewährleistet anzusehen, wenn der Bieter über die 
Fachkunde sowie die Erfahrungen verfügt, die für die Erbringung der ausgeschriebenen 
Leistungen in angemessener Qualität erforderlich sind.
Hierfür ist Leistungsfähigkeit des vorgesehenen Personals nachzuweisen durch:
1. Nachweis von Erfahrungen des vorgesehenen Personals mit vergleichbaren 
Planungsleistungen. Vergleichbar sind
Planungen der Leistungsphase 5 bis 8 von technischen Haltestellenausrüstungen eines 
Projektes mit Anrechenbare Kosten von mind. 80.000 Euro aus den letzten fünf Jahren (ab 
2018).
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Mind. 3 Referenzprojekte

Objective rules and criteria for participation
List and brief description of rules and criteria: 
Zum Nachweis des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB, § 21 
AentG, § 19 MiLoG oder § 21 SchwarzArbG gibt der Bieter entsprechende Eigenerklärungen 
mit Angebotsabgabe ab.
Im Falle einer Bietergemeinschaft oder einer Eignungsleihe gilt dies für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft und für jedes Unternehmen, das zur Eignungsleihe in Anspruch 
genommen wird, gesondert.
Soweit Ausschlussgründe in der Person des Bieters vorliegen sollten, sind diese dem 
Auftraggeber mit dem Angebot mitzuteilen. Eventuell ergriffene Selbstreinigungsmaßnahmen 
nach § 125 GWB sind dem Auftraggeber nachzuweisen.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
1. Gemäß § 5 Abs. 1 Landestariftreue- und Mindestlohngesetz Baden-Württemberg (LTMG) 
haben die Bieter sowie deren Nachunternehmen und Verleihunternehmen (§ 6 Absatz 1 Satz 
1 LTMG), soweit diese bereits bei Angebotsabgabe bekannt sind, die erforderlichen 
Verpflichtungserklärungen gemäß § 4 Absatz 1 (Mindestentgelterklärung) LTMG abzugeben 
haben.
2. Einhaltung der Erklärungsinhalte der Eigenerklärung zum Russlandgeschäft gemäß Artikel 
5k der Verordnung (EU) 2022/576.
3. Berufshaftpflichtversicherung (Sach- und Vermögensschäden mind. 3 Mio. EUR, 
Personenschäden mind. 2 Mio. EUR)

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
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VI.4.

VI.3.

VI.1.

IV.2.7.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 06/11/2023 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 08/12/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 06/11/2023 10:00Local time: 

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
a) Erklärung des Bieters/jedes Mitglieds einer Bietergemeinschaft/im Falle der Eignungsleihe 
des anderen Unternehmens zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 
GWB, § 21 AEntG, § 19MiLoG, § 98c AufenthG und § 21 SchwarzArbG und zu 
wettbewerbskonformen Verhalten.
b) Im Falle des Angebots durch eine Bietergemeinschaft muss jedes 
Bietergemeinschaftsmitglied eine unterschriebene Bietergemeinschaftserklärung mit dem 
Angebot einreichen. Eine Veränderung der Zusammensetzung der Bietergemeinschaft ist 
grundsätzlich unzulässig. Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet haben, werden 
nicht zugelassen.
c) Sofern der Bieter zum Nachweis seiner Eignung die Kapazitäten eines anderen 
Unternehmens (Dritter/Nachunternehmer) in Anspruch nehmen will (Eignungsleihe), muss er 
den Namen dieses anderen Unternehmens benennen und angeben, wofür er die Kapazitäten 
des anderen Unternehmens in Anspruch nehmen will. Das andere Unternehmen, auf dessen 
Eignung sich der Bieter bezieht, muss seine Eignung in dem Umfang nachweisen, in dem eine 
Eignungsleihe stattfindet. Das bedeutet, dass im Fall der Eignungsleihe in Bezug auf die 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit auch Referenzen des anderen Unternehmens 
anzugeben sind. Außerdem muss der Bieter durch Vorlage einer Verpflichtungserklärung 
dieses Unternehmens nachweisen, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel 
tatsächlich zur Verfügung gestellt werden.
d) Die Angebotsabgabe sowie jeglicher Schriftverkehr mit der Vergabestelle erfolgt 
ausschließlich in elektronisch Form über die Vergabeplattform .www.deutsche-evergabe.de
Fristende zur Stellung von Bieterfragen ist der 27.10.2023, 10 Uhr.
Später eingehende Fragen können als verspätet zurück gewiesen werden.

Procedures for review

http://www.deutsche-evergabe.de
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VI.5.

VI.4.3.

VI.4.1. Review body
Official name: Regierungspräsidium Karlsruhe
Town: Karlsruhe
Postal code: 76247
Country: Germany
Telephone: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985
Internet address: https://rp.baden-wuerttemberg.de

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Hinsichtlich der Fristen zur Einlegung von Rechtsbehelfen wird auf § 160 Abs. 3 des Gesetzes 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) verwiesen. § 160 GWB lautet wie folgt:
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften 7 / 7 geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 bleibt unberührt,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 
135 Abs. 1 Nr. 2. § 134 Abs. 1 Satz 2 bleibt unberührt

Date of dispatch of this notice
02/10/2023

https://rp.baden-wuerttemberg.de

